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Nach der so positiven Reso-
nanz auf den Aktionstag im Ok-
tober 2016 im Curiohaus und der 
lebhaften Beteiligung planen wir 
für den 25. Oktober 2018 eine 
neue Veranstaltung. Themen-
schwerpunkt soll sein: 50 Jah-
re 68er – Was wir wollten, was 
draus wurde!

Dabei soll es nicht nur um An-
ekdoten gehen – die darf es beim 
Klönen auch geben –, sondern 
folgende Aspekte sollten / könn-
ten im Zentrum stehen:
● �Internationales: Vietnam-

Krieg, Nicaragua, Chile-
Putsch etc.

● �Das Frauenbild in der Ge-
sellschaft (im Recht, in der 
Werbung etc.) – auch in der 
Student*innenschaft, Eman-
zipationsbewegung/Frauen-
bewegung (Veränderung des 
Rollenbildes)

● �Gewerkschaftliche Orientie-
rung

● �Aufarbeitung und Auseinan-
dersetzung mit der NS-Ver-
gangenheit

● �Politisches Engagement und 
Kampf um das politische 

Mandat des ASTA
● �Berufsverbote / Unvereinbar-

keitsbeschlüsse
● �Einluss der Student_innenbe-

wegung auf den gesellschaft-
lichen Bereich der Kultur 
(Kino, Theater etc.)

● �Widerstand und die Gewalt-
frage

● �Bildungsreform; 
● �Uni heute
● �Allgemeine politische Paralle-

len zu heute.
(Diese Liste erhebt nicht den 

Anspruch auf Vollständigkeit.)
Wir wenden uns jetzt so früh 

in der hlz an euch, weil wir 
nicht nur für diese Veranstaltung 
rechtzeitig werben wollen, son-
dern auch eure Unterstützung 
benötigen: Noch sind wir bei 
den Anfängen der Planung, aber 
neben einem Podiumsgespräch 
mit prominenten ‚Altachtund-
sechzigern‘ und Workshops / 
Gesprächskreisen am Nachmit-
tag zu diesem Themenkomplex 
würden wir gern auch Stell-
wände mit zeitgeschichtlichen 
Dokumenten aus dieser Zeit ge-
stalten und aufstellen und hoffen 

darauf, dass nicht nur viele von 
euch kommen, sondern ihr in eu-
ren privaten Archiven abtaucht 
und Materialien (Filme, Fotos, 
Flugblätter etc.) indet, die ihr 
uns im Original oder als Kopie 
zur Verfügung stellen könntet.

Des Weiteren ist musikalische 
Begleitung und abends Schwof 
mit Musik aus eben dieser Zeit. 
Auch für das leibliche Wohl wird 
gesorgt sein. Beginn – so ist es 
derzeit angedacht – soll der frü-
he Nachmittag sein.

Wer also Zeit, Lust oder Mate-
rial hat oder sogar bei der Vorar-
beit mitmachen möchte, wende 
sich bitte an:

Martin Reichert: Tel.: 0151-
1491 0896 oder unter: bpmartin_
reichert@web.de oder an: info@
gew-hamburg.de

Sollte jemand schon eine pas-
sende Idee für einen Workshop 
/ Gesprächskreis zu einem der 
oben aufgeführten Themen ha-
ben – oder zu einem, das noch 
nicht oben aufgelistet ist –, so 
möge er sich bitte auch melden.
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   Betriebsgruppe der Ruheständlerinnen und Ruheständler: 

Mitgliederversammlung am 10.01.18, 15.3o Uhr, Raum A 
mit Jahresbericht, Wahl der Delegierten in die Vertrauensleuteversammlung

  und dem Schwerpunktthema 

Kinderarbeit - wir tun etwas dagegen !
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Aufgepasst!
Zweiter Aktionstag in Planung
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